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Vegetationseinheiten
Sumpfdotterblumen-Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald, Mädesüß-Schwertlilien-Erlen-Bruchwald, Mädesüß-Rispengras-Waldsimsen-Feuchtwiese,
Schlankseggen-Waldsimsen-Feuchtwiese, Waldsimsen-Sumpfreitgras-Erlen-Bruchwald, Sumpfveilchen-Erlen-Bruchwald,
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

04751

X

weitere Veg.-einheiten:
--------------------------------
Brennessel-Kohlkratzdistel-Sumpfseggen-Erlen-Bruchwald, Silberweiden-Erlen-Ufergehölz, Grauweiden-Erlen-Ufergehölz, Brennessel-
Waldsimsen-Rohrglanzgras-Hochstaudenflur, Brennessel-Rohrglanzgras-Sumpfseggen-Hochstaudenflur, Schwertlilien-Grauweiden-
Gebüsch, Schilf-Wasserschwaden-Röhricht, Brennessel-Rohrglanzgras-Hochstaudenflur, Wollgras-Wiesenseggen-Feuchtwiese

Feuchtbiotopkomplex aus Erlen-Bruchwald, Feuchtwiesen und feuchten Hochstaudenfluren auf wenig gestörten Torfen, vererdeten Torfen 
und Antorf innerhalb der Schaaleniederung am Ortsrand von Hühnerbusch.
Es dominiert ein lückiger Erlen-Bruchwald, der im Süden am kurzen Ausläufer eines Altarmes der Schaale beginnt. Sehr feuchter - nasser 
Erlen-Bruchwald mit Sumpfdotterblume, Sumpfsegge bzw. Mädesüß, Sumpfveilchen und Schwertlilie in der Krautschicht ist mit feuchten 
Erlen-Bruchwaldaspekten verzahnt. Letzterer (mit Sumpfreitgras, Kohlkratzdistel etc.) nimmt dabei den geringeren Anteil ein. Im Norden 
schließt sich dem Bruchwald nasses Schwertlilien-Grauweiden-Gebüsch an.
Am Westrand ist der Bruchwald mit feuchten Hochstaudenfluren aus Waldsimse, Sumpfsegge, Rohrglanzgras, Brennessel etc. und Schilf-
Wasserschwaden-Röhricht verzahnt. Auch Ufergehölze aus Erlen, Silberweiden und Grauweiden, die einen verlandenden Graben bzw. im 
Süden einen Altarmabschnitt begleiten, schließen sich aus der östlichen "Freifläche" kommend dem Bruchwald an. Im Südteil von genannten 
Ufergehölzen und dem Wald im Osten begrenzt, gehört eine Feuchtwiese aus Waldsimse, Schlanksegge, Mädesüß, Wiesen-Rispengras etc. 
zum Biotop.
Im Nordteil der Wiese liegt ein Rest einer mesotrophen Feuchtwiese aus Wiesen-Segge, Mädesüß, Kleinem Baldrian mit Knabenkraut. Nach 
Westen ist die Wiese kleinflächig durch eine Hochstaudenflur unterbrochen.
Der Biotop grenzt großflächig an Ruderalflur und Extensiv-Grünland.
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sonstige Nutzung:
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Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Alnus glutinosa Scirpus sylvaticus

Caltha palustris Carex acutiformis Carex gracilis Carex nigra
Filipendula ulmaria Glyceria maxima Phalaris arundinacea Poa pratensis
Urtica dioica

Achillea ptarmica Alopecurus pratensis Calamagrostis canescens Cardamine pratensis
Cirsium oleraceum Dactylorhiza x aschersoniana Deschampsia cespitosa Equisetum pratense
Eriophorum angustifolium Festuca gigantea Galium palustre Iris pseudacorus
Juncus effusus Lythrum salicaria Peucedanum palustre Phragmites australis
Poa palustris Ranunculus acris Ranunculus auricomus Ranunculus repens
Ribes nigrum Rubus idaeus Rumex acetosa Salix cinerea
Symphytum officinale Thalictrum flavum Valeriana dioica Veronica beccabunga
Viola palustris


